
Tröger,	Ehrenreich
Stand:	30.10.2025

Geburtsdatum: 18.	Januar	1901

Sterbedatum: 13.	Januar	1963

Alternative	Namen: Tröger,	Walter	Ehrenreich

Geburtsort: Dresden

Sterbeort: Freiburg	<Breisgau>

Wirkorte: Freiburg	<Breisgau>;	Clausthal-Zellerfeld;	Darmstadt

Tätigkeit: Mineraloge;	Hochschullehrer

Biographische	Anmerkungen

1947	Umzug	nach	Clausthal-Zellerfeld	und	Tätigkeit	im	dorthin	verlegten	Gmelin-Institut	für	Anorganische	Chemie	der	Max-Planck-Gesellschaft;	1948
Wechsel	zunächst	als	Assistent	an	die	Bergakademie	Clausthal;	Habilitation	und	Engagement	von	1949	bis	1952	als	außerplanmäßiger	Professor	und
Oberingenieur	in	der	Lehre	der	Petrographie	und	Durchlichtmikroskopie
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